
Bauwesen der Zeit. Er ermög-
licht eine neue Sicht auf die Ent-
wurfs- und Planungspraxis,
Bau- und Repräsentationspolitik
eines mittelgroßen norddeut-
schen protestantischen Hofes
ebenso wie auf dessen Orientie-
rung und die Einordnung seines
Bauwesens in ein überregiona-
les Netzwerk.
Die Aufarbeitung dieses Fundes
bietet die einmalige Gelegenheit
zur Kontextforschung und 
erfolgt in einem vierstufigen 
Forschungsprojekt: Inventarisie-
rung und wissenschaftliche Er-
schließung; Symposium; Be-
stands- und Essaykatalog; Aus-
stellung und nachhaltige Präsen-
tation im Fachportal Architek-
turzeichnungen der SLUB Dres-
den für die Öffentlichkeit;
schließlich sich hieraus ergeben-
de weitere Forschungen. Das
Projekt ist auf fünf Jahre ange-
setzt und wird getragen von den
staatlichen Schlössern und Gär-
ten Mecklenburg-Vorpommern,
der Landesbibliothek Mecklen-
burg-Vorpommern, dem Staatli-
chen Museum Schwerin, dem
Landeshauptarchiv Schwerin,
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Sammlungsbestände der Köl-
ner Museen jetzt online
Die Stadt Köln hat Ende Januar
2013 ihre neue Bilddatenbank
freigeschaltet (www.kulturelles-
erbe-koeln.de). An den Start
geht sie mit zunächst gut
300.000 Fotos von etwa 200.000
Objekten, Ausstellungen und
Ereignissen. Ein thematischer
Schwerpunkt dieses Portals des
Rheinischen Bildarchivs liegt
auf den Kölner Museen. Neben
Fotografien von Kunstwerken
und anderen Objekten aus den
Sammlungen gibt es auch Bilder
von Ausstellungseröffnungen,
von Präsentationen der Objekte
und Fotos von wichtigen Ereig-
nissen in den städtischen Häu-
sern. Weitere Schwerpunkte
bilden Fotografenbestände und
Architekturdokumentationen.
Das Rheinische Bildarchiv berät
bei der Bildrecherche, stellt die
Fotografien bereit und verwaltet
die Bildrechte (www.rheinisches-
bildarchiv.de). Die Objektbe-
schreibungen wurden in den
Museen und Sammlungen sowie
vom Rheinischen Bildarchiv er-
arbeitet. Jeder Nutzer der neu-
en Bilddatenbank kann mit 
der Kommentarfunktion Anmer-
kungen machen, die das Rheini-
sche Bildarchiv an die entspre-
chende Sammlung weiterleitet.
„Kulturelles Erbe Köln“ ist 
objektzentriert aufgebaut, die
Standardsuche mit Vorschlags-

funktion und die „Erweiterte
Suche“ bieten zahlreiche Ein-
stiege für die Recherche. Über
Filter und die Rubriken „Kölner
Sammlungen“, „Ausstellungen“
und „Projekte“ kann gezielt auf
Ausschnitte der Gesamtdaten-
bank zugegriffen werden. 
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Unbekannte Architektur-
zeichnungen des 18. Jahrhun-
derts aus der herzoglich-
mecklenburgischen Plan-
kammer
In der Landesbibliothek Meck-
lenburg-Vorpommern wurde ei-
ne umfangreiche, bislang unbe-
kannte Plansammlung entdeckt.
Dieses Konvolut enthält 600 Ar-
chitekturzeichnungen und eini-
ge Kupferstiche, die sich im 
wesentlichen den Bauvorhaben
der Herzöge von Mecklenburg-
Schwerin im 18. Jh., aber auch
überregionalen Projekten in
Hannover, Sachsen, Preußen
u.a. sowie internationalen Kunst-
zentren wie
Rom, Paris und
St. Petersburg
widmen. Dieser
fast 200 Jahre –
unangetastete
Planbestand ist
Teil der verlo-
ren geglaubten
h e r r s c h a f t l i -
chen Plankam-
mer und damit
eine zentrale
Quelle für das
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